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Jahresschlusshöck   16. Nov. 2016  im Clubhaus SCE 
 
Eingeladen wurden wir von Edith und Hervé Duchoud, die den Anlass organisiert und 
hervorragend durchgeführt haben. 
 
Das überzeugende Kompliment an unsere Organisatorinnen und Organisatoren der Flotte 
Zürichsee liefern  unsere Mitglieder, durch zahlreiches und rechtzeitiges Erscheinen. 
 
Gleich zu Beginn überraschte uns Jean-Claude mit seinen Lichtbildern. Bitte Platz zu 
nehmen mit farbigen Brillen. Er hat es fertig gebrachte, ein Teil seiner Corsair Bilder auf 
3-D zu trimmen. Aber auch ohne 3-D, die Fotos sind gewaltig, die aufgenommenen 
Situationen zum Teil haarsträubend.  
 
Die munteren Gespräche beim Apéro wurden aufgelockert, durch die Ansage von Hervé, 
dass die erste Lieferung Pizza den Ofen soeben verlassen werde, dazu wurde Salat 
angeboten. Die Pizzas wurden nicht etwa aufgewärmt, sondern von A bis Z durch Edith 
mit Helfern selbst kreiert. 
 
Nach einigen Bekanntgaben hatte ich die Ehre den Wanderpreis weiter zu geben. Wen 
sollte ich auswählen? Vor ca. 35 Jahren nahm ich einmal mit meiner Gattin an einer 
Plausch Regatta teil. Von da an waren  wir aktive Teilnehmer an vielen Anlässen dieser 
honorigen Gesellschaft. Von den damaligen  Teilnehmern sind mir noch folgende Namen 
in Erinnerung: Harry, Nando, Eveline. Meine Wahl fiel daher auf Nando. Ich durfte 
einmal bei ihm Vorschoter sein. Beim Ausreiten krachte zwar der Fussgurt, aber beim 
Abendessen wir ich wieder trocken. Als Gegenleistung kam Nando zu mir als Vorschoter. 
Während der Regatta krachte es, Nando spazierte nach vorn, mit der Bemerkung: „I 
glaub do hets öppis putzt,“ und sicherte den Mast mit dem Spi Fall. Die Stag Befestigung 
war ausgerissen. Einzig ein Zeising, mit dem ich den Spi Kopf am Bugkorb befestigt 
hatte, verhinderte für den Moment ein Mast über Bord Manöver.  
 
Verrückt, einer einzigen verzinkten Stahlschraube haben wir über all die Jahre das 
Vorstag anvertraut und die Fock mit Flaschenzug durchgesetzt. Am nächsten Tag 
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segelten wir wieder, eine entsprechende Chromstahlschraube fand sich in meinem 
Ersatzmaterial, heute sind es deren drei. 
 
Gegen das Ende der Veranstaltung überraschte uns Ferid mit Konfitüre in 
wunderschönen Gläsern zum Mitnehmen.  
 
Kurz vor dem Aufbruch nochmals unser Jean-Claude, er schenkte allen Anwesenden einen 
selbst kreieren Kalender mit fantastischen Fotos. Was sind das wohl für Sujets? 
 
Ich wünsche Euch allen einen fröhlichen Winter, der nächste Frühling kommt bestimmt. 
 
Urs Keller SUI 163  (wenigstens bis zum 17. Nov. 16) 
 
 


